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Kamerad, was meinst Du?

Frage 1

Herr und Frau Schweizer verschaffen sich im-
mer mehr Informationen über die tagtägliche
Ernährung. So zum Beispiel kaufen viele Leute
auch kalorienbewusst ein, d.h. sie beachten Ka-
lorien- bzw. Joules-Gehalt auf der Packung.

Mich hat es schon öfters interessiert, wieviele
Kalorien (Joules) in den einzelnen AVM-Pro-
dukten sind, insbesondere bei den Produkten,
die für die starke Zwischenverpflegung verwen-
det werden.

Und noch etwas: Interessiert nicht manchmal
auch, aus welchen Substanzen die einzelnen Le-
bensmittel zusammengesetzt sind? Die einzel-
nen «Ingredients» informieren doch auch dar-
über, ob man auf einen Bestandteil der Nahrung
«allergisch» ist oder ob er dem Magen nicht so

gut bekommt.

In der Ernährungslehre wollen wir doch vorne
mit dabei sein, und auch hier hat Information
ihren echten Stellenwert. Ist es ein grosser Auf-
wand, diese beiden (bald üblichen) Informatio-
nen auf den Armee-Verpackungen aufzuführen?

Kamerad, was meinst Du?

Wie stellt sich das OKK zu dieser Frage?

Stellungnahme des OKK

Die Angaben über Nährwerte der einzelnen
Verpflegungsmittel sind im Reglement 60.1

«Der Truppenhaushalt» enthalten. Der Trup-
Penrechnungsführer kann bei der Menüplange-
staltung oder bei der Zusammenstellung von
Zwischenverpflegungen die Nährwerte der ein-
zelnen Artikel diesem Reglement entnehmen.

Eine Deklaration auf den Packungen ist dem-
nach nicht zwingend notwendig.
Was die Deklaration der Zusammensetzung der
einzelnen Artikel des Armeeproviantes betrifft,
ist diese heute bei den meisten Artikeln vorhan-
den, nicht zuletzt, weil viele Produkte handels-
üblicher Qualität sind. Rh rf/'e De/c/arat/o« ßeute

"oc/;/e/i/r, w/rtf <7/ese /'« nac/ister Zeh «oc/j a«ge-

Frage 2

Mit viel Erfolg wurde 1988 die Fourier-Agenda
eingeführt. Dieses Hilfsmittel kam gut an und
entwickelt sich zu einem unentbehrlichen Aide-
memoire für Fouriere und Quartiermeister. Die
meisten verfügbaren Rubriken decken minde-
stens den Bedarf eines Wiederholungskurses ab.

Ergänzungsblätter wird der Rechnungsführer
anfangs WK im ihm zugeteilten Formularpaket
vorfinden.

Meiner Meinung nach sollten diese Blätter be-
reits vor dem WK zur Verfügung stehen, damit
man sich auch entsprechend auf den Dienst vor-
bereiten kann. Gibt es nicht einen praktischeren
Weg, um dieses wertvolle Instrument bereits vor
dem Dienst zur Verfügung zu stellen, um sich
optimal vorbereiten zu können?

Was meinst Du, Kamerad?

Wie stellt sich das OKK zu dieser Frage?

Stellungnahme des OKK

Jeder «aktive» Fourier hat diese Agenda mit al-
len Blättern für die Vorbereitung seines EK-WK
erhalten.

Die Ersatzblätter sind im Formularpaket enthal-
ten, das bei Beginn des Dienstes bezogen wird.
Diese Blätter sind aufzubewahren und am Ende
des Dienstes in die Agenda einzureihen. Sie die-
nen somit zur Vorbereitung der nächsten
Dienstleistung.

Im Rückspiegel
Von einer schweizerischen Abrü-
stung wird die übrige Welt in dem
Sinne Notiz nehmen, dass man sich
darüber wundert und sagen wird,
man hätte geglaubt, die Schweizer
wären gescheitere Leute.

ÄMflrfesrar Äwrfo//A/mger, /##/ - 7955
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Anmerkung der Redaktion zu diesen beiden Stellungnahmen des OKK

Fourier-Agenda

Da diese Agenda im Sommer 1988 ausgeliefert
wurde und die Formularpakete erst ab 1989 mit
den Ersatzblättern ausgerüstet sind, konnten
demzufolge die Truppen, welche noch in der
zweiten Hälfte 1988 ihren Dienst leisteten, diese
Ersatzblätter nicht erhalten. Die AGc/ideste//««#
/can« «6e/ den vo/gese/zten Qua/de/weAre/ bei
der EDMZ (mit entsprechender Begründung)
ej/o/gen.

Nährwert und Deklaration der Zusammensetzung
des Armeeproviantes

Die Nährwerttabelle im Reglement «Der Trup-
penhaushalt» enthält nicht alle Artikel des Ar-
meeproviantsortimentes, z.B. fehlen die Artikel
Frischhalte- und Früchtebrot. Die heutigen Er-
nährungsgewohnheiten der Bevölkerung und
Erkenntnisse bei der Menügestaltung (bei-
spielsweise setzen die grossen Organisationen
Für Gemeinschaftsverpflegung, wie SV-Service
und Culinarium AG der Schweiz. Bankgesell-
schaft, die Deklaration gemäss der Ernährungs-
lehre - Zusammensetzung und Kaloriengehalt

bzw. Joules - dauernd auf ihre Menüpläne) ver-
langen auch eine erweiterte und verfeinerte
Ausschreibung und Planung der Menüs in der
Armee.

Wäre es nicht auch von Vorteil, wenn diese An-
gaben vom Fourier aufseinem Verpflegungsplan
mitberücksichtigt und aufgeführt werden müss-
ten? Dies verlangt selbstverständlich eine ent-
sprechend verstärkte Ausbildung der Küchen-
chefs, Fouriere und Quartiermeister und die
Zurverfügungstellung ergänzter Reglemente
bzw. Fachliteratur im Bereich der Ernährungs-
lehre.

Was die Deklaration der Zusammensetzung der
einzelnen Artikel betrifft, wäre es sinnvoll, dass

jeder AdA (Angehöriger der Armee) auf den

Produkten, die ihm in der Regel zur Selbstzube-
reitung oder einzeln abgegeben werden, die De-
klaration der Artikel auf der Packung direkt sei-

ber ersehen und beurteilen könnte. Die Dekla-
ration auf der Kartonschachtel der Sammelpak-
kung ist nicht genügend, denn sie sollte a«/de/
mög/zc/w/ /c/ein.sten Ke //?ac/cang.ve /' n /ie /7 ersieht-
lieh sein. (St)

Termine

5.-13. Juni Stab GA: CICSM-Meisterschaften im Fechten

8.-10. Juni Internationales Turnier Moderner 5-Kampf

13.-16. Juni Gemeinde 89 - 9. Schweizerische Messe für öffentliche
Betriebe und Verwaltungen

14.-19. Juni Art 20'89 - Internationale Kunstausstellung

16.-18. Juni Internationale Waffenbörse

17. Juni Halbmarathon von Bern

23-/24. Juni BAMF: Besichtigung von Militärflugzeugen
1. Juli ARFS: Exercice technique dans le terrain
1. Juli F Div 7: Divisionsmeisterschaften

1./2. Juli Pontonier-Einzelwettfahren

18.-21. Juli Internationaler 4-Tage-Marsch

Warendorf/BRD
Bern

Bern

Basel

Herisau

Niederwangen

Dübendorf
La Chaux-de-Fonds

Glarus

Luzern

Nijmegen/NL
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